
Salzdahlum/Regensburg. Die beiden Hobbytriathleten Alp Turan 
und Karsten Walter vom MTV Salzdahlum nahmen am Sonntag, 
14. August, bei der Challenge Regensburg über die Langdistanz 
(3,8 Kilometer Schwimmen, 180 Kilometer Radfahren und 42,195 
Kilometer laufen) erfolgreich teil. Bei sommerlichen Temperatu-
ren von 30 Grad Celsius begann für beide der für sie längste Tag 
im Jahr mit dem Schwimmstart um 6.30 Uhr im Gugenberger See. 

n 
über zwei Runden durch den Naturpark Bayerischer Wald. Zum 
Abschluss wartete eine vierründige Laufstrecke im Herzen Re-
gensburgs entlang der Donau und durch historische Gassen über 
insgesamt 42,195 Kilometer, bevor beide erfolgreich im Schatten 
des Doms St. Peter über die Finish Line laufen konnten. Für Alp 
Turan war es bereits die zehnte und für Karsten Walter die dritte 
erfolgreiche Langdistanz und sicher nicht die letzte. Foto: privat

Scharf

Wolfenbüttel/Braunlage.
Turnierkleid, neuer Antrieb beim 
Start in die zweithöchste deut-
sche Turnierklasse, die A-Klas-
se, für die Wolfenbütteler Heinz 
Scharf und Dagmar Steffenha-
gen von der Tanzsportabteilung 
des MTV Wolfenbüttel. Heinz 
Scharf und Dagmar Steffenhagen 
zeigten nach ihrem spektakulä-
ren Aufstieg in die zweithöchste 
deutsche Turnierklasse im Mai 
2016 bei der Großveranstaltung 
„Hessen tanzt” in Frankfurt am 
Main mit dem zweiten Platz von 
27 Paaren, dass sie ihre Erfolge 
auch in der höheren Turnierklasse 
Senioren III A Standard  fortset-
zen werden. Ihre hervorragende 
Form konnten sie am 20. August 
im Kursaal in Braunlage-Hohegeiß 

Heinz Scharf und Dagmar Steffenhagen. 

Deutschen Meisterschaft im 100-km-Lauf:

Alle BlueLiner holen 

Medaillen

Michael Richter stellte die Bronzemedaille sicher.  Foto: privat

Wolfenbüttel. Am 20. August 
startete die Deutsche Meister-
schaft im 100-km-Straßenlauf in 
Leipzig. Die Strecke bestand zu 
70 Prozent aus Schotter- und 
Waldwegen. Nach zwei Stunden 
klarte das Wetter auf und es wur-
de sonnig-warm, was etlichen 
Läufern zusätzlich sehr zu schaf-
fen machte. 
Das Resultat war, dass 22 Prozent 
der Männer und knapp ein Drittel 
der Frauen das Rennen vorzeitig 
beendeten und damit ausschie-
den. BlueLinerin Brigitte Roden-
beck wurde unangefochten Deut-
sche Meisterin in der Altersklasse 
W60 und konnte ihr Rennen in 
12:21:51 Std. nach Hause laufen. 
Der schnellste BlueLiner André 
Schneider, insgesamt 15. der 
Männerkonkurrenz, musste in der 

M50 schon deutlich mehr tun, um 
sich in 8:38:44 Std. die Bron-
ze-Medaille zu ergattern. Ernst 
Riemann durfte nach 70 km für 
kurze Zeit mal an Silber schnup-
pern, konnte sich dann aber über 
Bronze in der M60 freuen mit ei-
ner Zeit von 9:19:17 Std. Erwar-
tungsgemäß war es lange Zeit in 
der Senioren-Mannschaftswer-
tung M50+ sehr spannend. Nach-
dem Schneider und Riemann vor-
gelegt hatten, war gegen Ende 
rechnerisch klar, dass Michael 
Richter nur noch in der geforder-
ten Zeit von unter 13 Stunden 
durchkommen musste, um die 
Bronze-Medaille der Mann-
schaftswertung M50+ zu errin-
gen. Er kämpfte sich in 12:52:51 
Stunden durch und ließ sich im 
Ziel von seinen Mitstreitern feiern.


